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Frauen-Beauftragte
der Lebenshilfe Werkstätten Unterer Niederrhein GmbH

Werkstätten Unterer Niederrhein GmbH

Die Frauen-Beauftragte ist Jaqueline Bauduin.
Sie ist die Person links auf dem Bild.
Frau Bauduin arbeitet in
der Werkstatt in Rees.

Die Frauen-Beauftragte bekommt Unterstützung 
von ihrer Assistentin Dagmar Werry.
Dagmar Werry ist die Person rechts auf dem Bild.

Die stell-vertretende Frauen-Beauftragte 
ist Katja Köhnen.
Frau Köhnen arbeitet in der Werkstatt in Alpen-Veen.

Haben Sie Fragen an uns?

Oder Ideen für unsere Arbeit?

Möchten Sie mehr über unsere Arbeit erfahren?

Dann melden Sie sich bei uns.

Ihr Kontakt zur Frauen-Beauftragten
Groiner Allee 10

46459 Rees

 0163 7737281

 frauenbeauftragte@lebenshilfe-rees.de



Wie arbeiten 
Frauen-Beauftragte und
Werkstatt-Rat zusammen?

Welche Aufgaben hat die Frauen-Beauftragte?

Der Werkstatt-Rat hat seine Sitzungen.

Die Frauen-Beauftragte darf an allen Sitzungen 

teilnehmen.

Dafür braucht die Frauen-Beauftragte keine Erlaubnis vom 

Werkstatt-Rat.

Die Frauen-Beauftragte kann an den 

Werkstatt-Versammlungen teilnehmen.

Die Frauen-Beauftragte kann auch einen Vortrag halten.

Die Frauen-Beauftragte kann gleichzeitig auch Werkstatt-

Rätin sein.

Aber: Die Frauen-Beauftragte gehört nicht einfach so zum 

Werkstatt-Rat.

Die Frauen-Beauftragte setzt sich für die Frauen in 

unseren Werkstätten ein. 

Sie macht sich stark für ihre Kolleginnen in den 

Werkstätten in Alpen-Veen, Rees und Wesel.

Dazu gehören diese 3 Aufgaben:

1. Gleichstellung von 

Frauen und Männern

 Das heißt:

 Die Frauen sollen die 

gleichen Rechte haben 

 wie die Männer.

2. Eine Arbeit und eine 

Familie zu haben soll 

zusammen möglich sein

Das heißt:

Arbeits-Zeiten und Familie 

sollen gut zusammen passen.

3. Schutz vor Gewalt

Es soll keine Gewalt gegen 

Frauen geben.

- Keine körperliche Gewalt

- Keine sexuelle Gewalt

- Keine seelische Gewalt
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